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dauernd auf Spenden angewiesen. Sie sind 1980 in

erfreulichem Umfang eingetroffen. Aus vielen Quellen:

Bund, Kantone, Gemeinden spenden, aber
auch Pro Helvetia, Migros, das Foyer vaudois pour
collegiens et gymnasiens sind da zu finden, dazu
viele kleine Spenden von Leuten, die die Wichtigkeit

des Kampfs um ein gesundes Jugendschrifttum
erkannt haben. Der Jahresbericht lässt auch ahnen,
welche grosse Arbeit 60 Lektoren bei der Textauswahl

von 5000 Vertrauensleuten beim Verkauf Jahr
um Jahr auf sich nehmen.
Und das Erfreulichste: Ein Blick auf das Verzeichnis

der im Jahre 1980 herausgegebenen SJ W-Hefte
zeigt dies: Neue Themen (Sachhefte, aktuelle Bio-
grafien, Hinweise auf Umweltprobleme) versuchen,
den Kampf gegen die schlechte Jugendliteratur zu
führen, das Spielerische, das Kreative im Kind zu
fördern, passive Konsumhaltung abzubauen. Das
ist überaus erfreulich. Daher ist der 49. Jahresbericht

des SJW eine positive Lektüre. Dr. W. K.

4^ KURSANZEIGEN

der Arbeitsgemeinschaft Deutschschweiz
für Lehrerfortbildung (AGD LFB)

In dieser Rubrik werden Kurse der Mitgliederorganisationen

AGD LFB angezeigt. Detailangaben
sind bei der jeweiligen Anmeldestelle erhältlich.
Bei ausserkantonalen Kursen kläre man rechtzeitig
eine mögliche Kurssubvention ab: bei kantonalen
Kursen beachte man die Angaben in den kantonalen

Programmheften und Kursanzeigen.

Schulen in Dänemark
Studienreise der Lehrerfortbildung
des Kantons Luzern
Zeit:
3. bis 10. Oktober 1982
Leitung:
Dänisches Institut für Information und kulturellen
Austausch
Ziel / Inhalt:
Kosten ca. Fr. 925.-. Im Preis inbegriffen sind
Bahnfahrt Basel-Esbjerg-Kopenhagen-Basel mit
Liegewagen, Übernachtungen, Mahlzeiten, Eintritte.

Reiseleitung und Bustouren.
Angesprochene Lehrkräfte:
Die Teilnehmerzahl ist auf 25 beschränkt. Berücksichtigt

werden Lehrkräfte aller Volksschulstufen. -
Das Detailprogramm kann von der Lehrerfortbildung

des Kantons Luzern. Postfach, 6285
Hitzkirch, bezogen werden (Tel. 041 - 85 10 20).

Ein aussergewöhnliches Märchenbuch:

KJAMBAKI
Afrikanische Märchen. Erzählt von Anne Geel-
haar. Illustriert von Karl-Heinz Appelmann.
«Klugheit lenkt die Dinge, nicht Gewalt» - sagt
ein Sprichwort aus Afrika. Ein Körnchen dieser
Weisheit findet sich in fast allen afrikanischen
Märchen. Mit List und Witz überwindet der Kleine
und Schwache im Urwald den Grossen und Starken:

Die Schildkröte und die Spinne schlagen
sogar dem Leoparden oder der Hyäne ein
Schnippchen.
Die Sagen- und Fabelwelt Afrikas ist den meisten
von uns kaum bekannt, am wenigsten den
Kindern. Dabei böte auch ein Märchenbuch eine
Möglichkeit, der Denkweise und dem Herzen des
afrikanischen Menschen einen Schritt näher zu
kommen. Die reizend illustrierten Geschichten
zeichnen sich durch Natürlichkeit und Anschaulichkeit

aus und sind auch für Erwachsene sehr
interessant.
Verlaq Junge Welt Berlin, Format 27x27 cm, kart.,
Fr. 12.40.

In unserm Laden finden Sie eine grosse Auswahl
an Kinderbüchern und Belletristik. Ihr Besuch
würde uns freuen!
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Buchhandlung
Genossenschaft Literaturvertrieb
Cramerstrasse 2 / Ecke Zweierstrasse
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